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Riley-Eve 
Henkel 
26. Mai 2017 

geboren im 
Klinikum Fulda

Alexis 
Burschel 
28. Mai 2017

geboren im 
Klinikum Fulda

Amir Taha 
Hasanzadeh 
28. Mai 2017 

geboren im 
Herz-Jesu- 
Krankenhaus Fulda

Jonas 
Pappert 
31. Mai 2017 

geboren in der  
Helios St. Elisabeth 
Klinik Hünfeld 

Till  
Schäfer  
2. Juni 2017 

geboren in der  
Helios St. Elisabeth 
Klinik Hünfeld 

John  
Winter  
2. Juni 2017 

geboren in der  
Helios St. Elisabeth 
Klinik Hünfeld 

Lia  
Poppinga 
3. Juni 2017 

geboren in der  
Helios St. Elisabeth 
Klinik Hünfeld 

BABY-GALERIE - Willkommen im Leben

Verteidiger Christian Celsen 
fand gestern vor dem Landge-
richt deutliche Worte: „Die 
Zeugen haben hier eine Show 
abgezogen, die ihresgleichen 
sucht.“ Sie hätten sich mit den 
vermeintlichen Opfern abge-
sprochen und gelogen. Diese 
Zeugen hatten vor zwei Jahren 
bei der Polizei angegeben, in 
Burghaun in der Nähe des Net-
to-Marktes beobachtet zu ha-
ben, wie zwei Personen auf 
zwei andere einschlugen und 
eintraten. Als sie eingreifen 
wollten, sollen sie mit einem 
Messer bedroht worden sein. 
„Dabei waren die Zeugen in der 
Nacht erst viel später dabei“, 
sagte Celsen. 

In dem Prozess, der seit rund 
vier Wochen läuft, bleibt vieles 
unklar. Einigkeit herrscht le-
diglich darüber, dass sich die 
Angeklagten – ein 40- und ein 
27-Jähriger aus Hünfeld – so-
wie die Geschädigten – ein 27- 

und ein 25-Jähriger aus Burg-
haun – in einer Kneipe in Hün-
feld kennengelernt hatten und 
von dort im Auto der Ange-
klagten nach Burghaun gefah-
ren waren. Dort, so schilderten 
es die Burghauner, seien sie 

verprügelt und ausgeraubt 
worden. Die Angeklagten be-
haupteten, es sei nur zu einer 
kleinen körperlichen Ausei-
nandersetzung gekommen. 
Durch Zeugen, aber auch 
durch die Opfer, kamen immer 
neue Versionen des Gesche-
hens zutage.  

Staatsanwalt Andreas Hell-
mich sprach von einem „kom-
plizierten Fall“ mit „skurrilen 
und merkwürdigen Zeugen-
aussagen“. Für ihn sei aber klar, 
dass der 25-Jährige am Boden 
getreten worden sei – dafür 
spreche ein Gutachten eines 
Rechtsmediziners, der die Ver-
letzungen beurteilt hatte. Zu-
dem habe einer der Burghau-

ner am nächsten Morgen seine 
gestohlene EC-Karte sperren 
lassen. „Das ist mit vielen Wid-
rigkeiten verbunden, das 
macht man nicht einfach so“, 
sagte Hellmich. Er forderte für 
den 27-Jährigen eine Bewäh-
rungsstrafe von einem Jahr 
und acht Monaten, für den 40-
Jährigen zehn Monate.  

Verteidiger Celsen beantrag-
te Freispruch für den 27-Jähri-
gen – wegen unglaubwürdiger 
Zeugen und weil sich die Opfer 
in Widersprüche verwickelt 
hätten. Auch Knut Hillebrand, 
Verteidiger des 40-Jährigen, 
forderte für diesen Freispruch. 
Das Urteil soll am Dienstag, 20. 
Juni, 14 Uhr, gefällt werden.  

Kompliziert, skurril, merkwürdig

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
SEBASTIAN KIRCHER

Im Prozess um einen 
Raubüberfall in Burghaun 
sieht die Verteidigung die 
Glaubwürdigkeit der ver-
meintlichen Opfer und 
mehrerer Zeugen schwer 
beschädigt und fordert 
Freispruch für die Ange-
klagten. Die Staatsan-
waltschaft hingegen geht 
weiterhin von einem 
Raub mit gefährlicher 
Körperverletzung aus.

BURGHAUN

Plädoyers im Prozess um einen Raubüberfall / Urteil nächste Woche

AUS DEM  
GERICHT

Hintergrund des Projekts war 
der Wunsch des Unterneh-
mens, das Sponsoring örtli-
cher Vereine demokratischer 
und bürgernah zu gestalten. 
Vereine konnten sich auf einer 
eigens hierfür angelegten In-
ternetplattform ab Januar mit 
einem Projekt für ein Sponso-
ring bewerben. Teilnahmebe-
dingung war, dass der Verein 
im Netzgebiet von Osthessen-
Netz beziehungsweise der 
RhönEnergie Osthessen ansäs-
sig ist und das Projekt in der Re-
gion verwirklichen möchte. 

Die Gelegenheit nutzten ins-
gesamt 65 Vereine aus 20 Ort-
schaften der Region mit Bewer-
bungen für vielfältige Projekte. 
Die häufigsten Bewerbungen 
verzeichnete RhönEnergie im 
Bereich Sport, gefolgt von den 
Themengebieten Soziales, Kul-
tur, Bildung und Umwelt. 

Auf die Bewerbungsphase 
folgte die Abstimmphase von 
März bis einschließlich April. 
„Die Teilnahmebereitschaft 
war enorm“, vermeldet die 
RhönEnergie Fulda und ver-

weist auf über 1,5 Millionen 
Aufrufe der Internetseite und 
403 887 abgegebene Stimmen. 

Am Ende erhielten die 25 
Vereine mit den meisten abge-
gebenen Stimmen jeweils 4000 
Euro für ihre vorgestellten Pro-
jekte. Ganz vorne war der För-
derverein Schwimmbad Hut-
ten mit 14 193 Stimmen. Der 
Verein hatte sich für eine Er-
neuerung der Umwälzpumpe 
im Huttener Freibad einge-
setzt. mlo

RhönEnergie sponsert Vereine mit 100 000 Euro

2016 hat die RhönEnergie 
Fulda ihr Vereinssponso-
ring auf eine neue Grund-
lage gestellt: Heimische 
Vereine konnten sich on-
line mit einem Projekt re-
gistrieren und sich einer 
öffentlichen Abstim-
mung stellen. Insgesamt 
100 000 Euro erhielten 
die 25 Vereine mit den 
meisten Stimmen.

REGION 

Über 400 000 Nutzer stimmen online über die Projekte der Teilnehmer ab

Die Vertreter von 25 Vereinen nahmen neben den Gewinnerurkunden 4000 Euro mit nach Hause. Foto: Uli Mayer

Förderverein Schwimmbad 
Hutten, Aquarien- und Ter-
rarienverein „Scalare“ 
1925/55 Fulda, Freiwillige 
Feuerwehr Herolz, Musik-
verein Niesig, SC Blau-
Weiß Soisdorf 1924, Käm-
merzeller Carneval Verein, 
Osthessenkicker 06 Gro-
ßenlüder, SV Rot-Weiß 

Wölf 1925, Schule machen 
ohne Gewalt (SMOG), 
Haimbacher Sportverein 
1952, SV Frisch-Auf 1919 
Uttrichshausen, SG Leim-
bach 1946, Die Wilde 15, 
Magrathea Laboratories, 
SG Rot Weiß Rückers, Ver-
einsgemeinschaft Rothe-
mann, Interessengemein-

schaft barrierefreies Fulda, 
BSC Fulda, Förderverein 
der Geschwister-Scholl-
Schule Fulda, SV Germania 
Müs, FSV Thalau, DAV Sek-
tion Fulda, Kammerorches-
ter der Jugend Fulda, 
Sportverein Engelhelms, 1. 
SV Teutonia 08 Großenlü-
der. / mlo

 GEWINNER DES VEREINSSPONSORINGS

REGION Am Wochenende ist 
in mehrere Firmengebäude 
eingebrochen worden.  

In der Eichhornstraße in 
Haimbach schalteten die Täter 
den Bewegungsmelder einer 
Firma aus und stiegen durch 
ein Kellerfenster. Aus einer Kaf-
feekasse stahlen sie Bargeld. In 
der Straße Am Auacker in Gro-
ßenlüder-Bimbach wurden die 
Zugangstür einer Firma aufge-
brochen und Büroräume 
durchsucht. Es fehlen zwei 
Laptops, zwei I-Pods, ein WiFi-
Repeater und eine Kamera. 
Auch in die Industriehalle ei-
ner benachbarte Firma dran-
gen die Täter ein. Dort ver-
schwanden sie aber ohne wei-
teres Vorgehen. Im Industrie-
gebiet West in der Karrystraße 
hebelten Unbekannte ein 
Fenster auf und stahlen aus 
den Büroräumen ein Notebook 
und eine Geldkassette.  

„Vor allem für den Bereich 
Fulda-West und Bimbach ge-
hen wir von denselben Tätern 
aus“, sagt Polizeisprecher Mar-
tin Schäfer. Hinweise an die Po-
lizei unter (06 61) 10 50. alb

Zeugen gesucht

Vier Einbrüche 
in Firmen 
der Region

PETERSBERG Die Premiere 
des Theaterstücks „LASS MAL 
LEBEN“ findet heute um 20 
Uhr in der Aula der Konrad-
Adenauer-Schule statt. Schü-
ler der Klasse 9 präsentieren ei-
ne Collage aus Theaterszenen, 
Audioeinspielungen und Live-
musik zu Sehnsucht und 
Sucht. Der Eintritt ist frei. alb

Theater in der Aula

Anzeige 

Verschenken Sie
i F i Ab t Ih T it !

Lesefreude
Fulda: Peterstor 18 I Frankfurter Straße 8
Klinikum: Pacelliallee 4
Schlüchtern: Obertorstraße 16
Hünfeld: Fuldaer Berg 46
Schlitz: Ringmauer 7

LESER SHOP

bernd.hartung
Hervorheben


